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KAndem unſre Anſtalt , welche immer ſich zu vervollkommnen

09 ſuchte , durch Beſchluß der Stadtgemeinde mit dem neuen

Schuljahre einer nothwendig gewordenen Erweiterung durch

Parallelelaſſen und der Anſtellung eines zweiten akademiſch
gebildeten Lehrers entgegengeht , werfen wir am Schluß
unſerer nun vollbrachten Schulzeit einen Rückblick auf einige

Vorkommniſſe derſelben .

Noch vor der öffentlichen Prüfung 1872 beehrte Herr

Oberſchulrathsdireetor Renck während einiger Tage die höhere

Töchterſchule mit ſeinem Beſuche ; ebenſo nach der Prüfung

Herr Oberſchulrath Armbruſter , welcher darauf das Lehrer —

perſonal zu einer Conferenz verſammelte .

Vor der Hauptprüfung wurde zum erſten Mal eine münd —

liche Prüfung nach Schallenfeld ' ſcher Methode von der 2. bis

8. Claſſe während der Handarbeitſtunden gehalten , wozu der

Großh . Oberſchulrath , Herr Armbruſter , der Wohllöbliche

Aufſichtsrath und die geehrten Eltern eingeladen waren .

—



Die Rede des Directors im Schlußact behandelte einige

Aenderungen im Lehrplan , 1. hinſichtlich des Turnens , 2. der

Handarbeiten , 3. der franzöſiſchen und 4. der engliſchen

Sprache .

Mit dem Schluſſe des Schuljahrs 1871/72 trat der lang⸗

jährige Lehrer des Zeichnens , Herr Profeſſor Meichelt , aus ,

und Herr Maler Schurth von Neuſtadt , welcher ſeitdem

auch an der höhern Bürgerſchule beſchäftigt wurde , übernahm

proviſoriſch den Unterricht im Zeichnen .

Zur beſſeren Einrichtung des Turnunterrichtes bewilligte

die Stadtgemeinde die nöthigen Mittel , nachdem die Turnhalle

hübſch hergerichtet war ; für Anſchaffung der Turngeräthe wurde

Herr Maul , Director der Turnlehrer - Bildungsanſtalt , zu

Rathe gezogen , welchem wir für ſeine gütigen Bemühungen

freundlichen Dank ſagen . Er unterſtützt auch fortwährend un —

ſere Lehrer mit ſeinen reichen Erfahrungen . Die Beſorgung

des Turnunterrichtes wurde einem unſerer Unterlehrer , Herrn

Müller , und einem der Lehrer der Turnlehrer - Bildungsan —

ſtalt , Herrn Kaller , übertragen , nachdem dieſelben von

Herrn Director Maul unterrichtet und acht Tage nach Baſel

geſchickt worden waren , um daſelbſt das Mädchenturnen ge —

nauer kennen zu lernen . Dem Turnen der obern Claſſen

wohnt immer eine unſerer Lehrerinnen bei . Von Auguſt an

erhielten die Israeliten ihren Religionsunterricht in der Schule

durch Herrn Rabbiner Willſtätter .

Am 24 . April erfreute uns wieder Ihre Königliche

Hoheit die Frau Großherzogin durch gnädigen Be —

ſuch und hörte in allen Claſſen mit gewohnter Theilnahme

Unterrichtsproben an .

Herr Lehrer Jakob Reif , von der Königlich ungari —

ſchen Regierung nach Deutſchland geſchickt, um das Schul —

weſen kennen zu lernen , war während einiger Wochen ein
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ſehr aufmerkſamer Gaſt in unſern Unterrichtsſtunden . Vor —

übergehend kehrten bei uns an Herr J . Welko , Direktor der

K. K. Lehrer - Bildungsanſtalt in Petrinja , kroatiſche Militär⸗

grenze , und Herr Franz Ti (tak, K. K. Militärgrenzlehrer ;

ſpäter Herr Hartmann , Director der Gewerbſchule und der

höhern Töchterſchule in Trier . Oefter ſahen wir bei uns

Herrn Schulinſpector Georg Richter aus dem Kurgland

in Oſtindien .

Geſchenke , welche unſre Anſtalt mit beſtem Dank zu ver —

zeichnen hat , ſind der Reihe nach , wie wir ſie erhielten , fol —

gende : Beethoven ' s Büſte von den Schülerinnen der 9. Claſſe

am Schluſſe des Schuljahrs 1871/ö72 ; ſeit Oſtern 1872 : ein

Seeigel ( Texas - Stern ) von Herrn Oberlehrer Pet er ; einige

Schmetterlinge und Larven der großen Frühlingsfliege von Herrn
Profeſſor Knop ; ein Schutzengel von Gyps mit Poſtament

für die 3. Claſſe , zum Andenken an die ſchnell verſtorbene

Roſa Grevé , aus Dankbarkeit für die von den Mitſchüle⸗

rinnen bewieſene Theilnahme von der Familie des Kindes ;

ein aus der Papyrusſtaude verfertigtes Blatt Papier von Herrn

Zollamtsvorſtand Ranzenberger ; eine Baumwollkapſel von

Anna Kirſch , Schülerin der 7. Claſſe ; eine Wandkarte

von Baden aus der Creuzbauer ' ſchen lithographiſchen Anſtalt
von Herrn Oberlehrer Peterz eine Jugendſchrift von Johanna

Buhl , Schülerin der9 . Claſſe ; 27 geometriſche Körper aus

Pappe von Frau Bergrath Walchner ; Cocons und abge —

ſpulte rohe Seide von Fräulein Walchner ; die zweite Auf⸗

lage des 1. Heftes der Heimathkunde von Herrn Oberlehrer

Mattes ; ein Paar Falken von Ungenannt ; erſter Bericht

über die Thätigkeit der permanenten Ausſtellung landwirth —

ſchaftlicher Lehrmittel zu Karlsruhe von Herrn Cuſtos Dr . Wei⸗

gelt ; einige Stickmuſter von Frau Kindler ; eine Zeichnung

zur Erläuterung des Handarbeitsunterrichts von Herrn Schurth ;



eine Lithographie zu gleichem Zweck von Fräulein Walchner ;

Bericht des Commiſſärs des General - Landamtes in Nord —

Amerika für 1869 von Herrn Vice - Conſul Karl Heinrich

in Zürich ; eine Anzahl Wandkalender für 1873 von Herrn

Hofbuchdrucker Horchler ; einige Baumwollkapfeln und Samen

dieſer Pflanze von Herrn Ur . Weigelt ; mehrere Tabellen

zur Veranſchaulichung des Handarbeitsunterrichts , Näh - und

Stickſtiche , Maſchenarten , Stopfe , gefertigt von Fräulein Dö⸗

ring und Fräulein Walchner ; ein Uhu von Herrn Eiſen —

bahn - Inſpector Meißlinger ; Bücher von Verlagshand —

lungen ; ein punktirtes Alphabet zum Buntſticken , gefertigt von

Fräulein Walchner ; ſtufenweiſe geordnete Muſtertabellen

von Leinwand - , Baumwolle - , Wolle - und Seideſtoffen , von

Fräulein Döring und Fräulein Walchner .

Außer den Programmen von hier erhielten wir von An —

ſtalten anderer Städte , meiſtens höheren Töchterſchulen ,

59 Stücke . “ )

Durch die Güte des Herrn Cuſtos Dr . Weigelt wur⸗

den uns aus der permanenten Ausſtellung zur Veranſchau —

lichung des Handarbeitsunterrichts Gegenſtände geliehen , die

Stufenfolge der Hanf - und Flachs - , der Baumwolle - , Wolle —

und Seidebereitung .

*) Nach der Zeit des Empfangs aus folgenden Städten : Mannheim ,
Saarbrücken , Zittau , Ettlingen , Coburg , Baden , Heidelberg , Tilſit , Ep —

pingen , Dresden , Halberſtadt , Inſterburg , Frankfurt a. M. , Hornberg ,
Konſtanz , Leipzig , Berlin , Cüſtrin , Hanau , Bunzlau , Oldenburg , Liegnitz ,
Nordhauſen , Elberfeld , Gera , Krotoſchin , Wiesbaden , Mühlhauſen in

Thüringen , Pforzheim , Gotha , Lahr , Hannover , Winterthur , Bautzen ,
Perleberg , Düſſeldorf , Bretten , Offenbach , Thorn , Breslau , Ladenburg ,
Schopfheim , Donaueſchingen , Weinheim , Ettenheim , Elbing , Durlach ,
Crefeld , Offenburg , Gollnow ; von einigen Städten aus verſchiedenen
Anſtalten .
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Ihre Königliche Hoheit die Frau Großher - ⸗

zogin überſandte uns gnädigſt 4 Karten für Lehrerinnen zu

den von Corval ' ſchen Vorträgen über Geſundheitspflege .

Um anauswärtigen Schulen für die Schallenfeld ' ſche Me —

thode des Handarbeitsunterrichts Erfahrungen zu ſammeln ,

beſuchten unſre Lehrerinnen , Fräulein Döring und Fräͤu⸗

lein Walchner , zur Zeit der Sommerferien freiwillig ſolche

Anſtalten in Ludwigsburg , Rorſchach und St . Gallen .

Auf die vor Großherzoglichem Oberſchulrath abzulegende

Prüfung künftiger Lehrerinnen bereiteten ſich bei uns im ver —

floſſenen Schuljahr 5 Schülerinnen vor .

Von den Sommerausflügen heben wir den von den

3 oberſten Claſſen nach dem Hubbade ausgeführten hervor .

Die jährliche , von unſerer Anſtalt geförderte , Wiederim —

pfung wurde durch Herrn Bezirksarzt Schuberg im Mai

gütigſt vorgenommen ; 24 Schülerinnen der 3 oberſten Claſſen

unterwarfen ſich derſelben .

Wir ſchließen unſre Bemerkungen mit Erwähnung der

erſten Hauptverſammlung von Vertretern deutſcher höhern Mäd —

chenſchulen , welche am 30 . September in Weimar abgehalten

wurde . Den norddeutſchen Directoren , von denen die Einla⸗

dung dazu ausgegangen war , hatte ſich der Unterzeichnete an —

geſchloſſen . Wenn er auch nicht perſönlich der Verſammlung

anwohnen konnte , ſo begleitete er dieſelbe mit ſeinen beſten

Wünſchen . Durch die Großh . Regierung wurde Herr Oberſchul —

rath Armbruſter dahin abgeſandt .

Von dem nunmehr gewonnenen gemeinſamen Boden wird

eine einheitlichere und feſter begründete Entwicklung des höhern

Mädchenſchulweſens für ganz Deutſchland ausgehen , welche

unſern Töchtern reichen Segen bringen möge.

Dir Dittetſen .

Moßdorff .
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